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Tolles Konzert in wunderschöner Kulisse: Nach langen Monaten ohne kulturelle Veranstaltungen konnte im Sommer endlich wie-
der ein Konzert der Trachtenkapelle stattfinden. Der Dämmerschoppen im Klostergarten in Imbach am 31. Juli 2021, organisiert 
von der Trachtenkapelle Senftenberg und dem Senftenberger Jugendverein, war gut besucht und ein voller Erfolg. Zur Musik  gab 
es Gegrilltes sowie Weine aus der Region. Auch für nächstes Jahr ist wieder ein Dämmerschoppen angedacht. 
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REDAKTIONS-
SCHLUSS

für SENFTENBERG aktuell 
4/2021 ist der  

22. November 2021. 

Die nächste Ausgabe er-
scheint Ende Dezember. Es 
erfolgt keine gesonderte 

Benachrichtigung.  
Verspätet eingelangte  

Beiträge können leider nicht  
berücksichtigt werden.  

Wir bitten um Verständnis.

Herzlicher Dank an die Damen und 
Herren, die freiwillig viel für die 
Ortsbildpflege in unserer schönen 
Marktgemeinde beitragen, ob beim 
Blumenschmuck an den Brücken, in 
den Rabatten, auf den Wanderwe-
gen, im Park …  
Einfach nur DANKE!

Mit großer Freude sehe ich, dass unsere Vereine und Feuer- 
wehren unter den geltenden Corona Sicherheitsauflagen 
Übungen und Feste veranstalten. Danke an alle Verantwort-
lichen, dass Sie trotz Mehraufwand weiterhin ein aktives 
Vereinsleben leben.

Leider ist unser sehr engagierter, bekannter und belieb-
ter Vizebürgermeister a. D. Regierungsrat Ing. Bernhard 
Schweiger verstorben, einen Nachruf lesen Sie auf Seite 8.

Schritt für Schritt holen wir Investitionsrückstände in unseren gemeindeeigenen Immobilien nach. Die Sanierung 
des Volksschuldaches war im heurigen Sommer das größte Projekt, siehe Seite 13. Selbiges gilt im Straßenbau, hier 
wurden über den Sommer laufend Sanierungs- und Verbesserungsarbeiten im ganzen Gemeindegebiet durchgeführt. 
Danke für Ihr Verständnis, wenn es dadurch zu kurzfristigen Sperren oder Wartezeiten gekommen ist.

Mehr als ein Drittel der Bevölkerung hat sich mit ihrer Unterschrift gegen die Schließung der Raiffeisenbank-Filiale in 
Senftenberg ausgesprochen. Die Unterschriften wurden der Raiffeisenbank Krems übergeben, siehe Seite 5.

Einer unserer Paradeunternehmer, Martin Nigl, baut in den nächsten zwei Jahren groß aus. Hinter dem Weinhaus am 
Kirchenberg entsteht ein Hotel. Wir freuen uns sehr über diesen wirtschaftlichen und touristischen Impuls, der damit in 
unserer Marktgemeinde gesetzt wird, über die dadurch geschaffenen Arbeitsplätze und nicht zuletzt über die Verbun-
denheit mit der Region, die die Wein-Gut Nigl GmbH mit der Errichtung an diesem Standort zeigt, siehe Seite 7. 

Liebe Bürgerinnen und Bürger der Marktgemeinde Senftenberg, ich wünsche Ihnen einen schönen Herbst,  
den Kindern und Jugendlichen einen guten Schulstart und bleibt gesund!

Liebe Mitbewohnerinnen und Mitbewohner!

Alles Gute, Ihr

Bürgermeister Stefan Seif

Leinen- oder Maulkorbpflicht: Laut NÖ 
Hundehaltegesetz ist jedermann, der 
einen Hund führt, verpflichtet, diesen 
an öffentlichen Orten im Ortsgebiet an 
der Leine oder mit Maulkorb zu führen. 
Hunde mit erhöhtem Gefährdungspoten-
zial und auffällige Hunde sind immer mit 
Maulkorb und an der Leine zu führen.  

„Dog-Stationen“: Darüber hinaus hat der 
Hundehalter die Exkremente des Hundes, 
die dieser an öffentlichen Orten im Orts-
gebiet hinterlassen hat, unverzüglich zu 

beseitigen und zu entsorgen. Aus diesem 
Grund wurden im Gemeindegebiet an 
von Hunden stark frequentierten Wegen 
„Dog-Stationen“ aufgestellt. „Gassi- 
Sackerl“ können auch am Gemeindeamt 
abgeholt werden. Respektieren Sie die 
Funktion der landwirtschaftlich genutz-
ten Flächen, denn diese sind kein Hun-
deklo! Hinterlassen Sie öffentliche und 
private Flächen in sauberem Zustand! 

Bedenken Sie Ihre Verantwortung und 
nehmen Sie Rücksicht!

HUNDEHALTUNG IN DER GEMEINDE

Bürgermeister Stefan Seif konnte am 1. Juni 2021 im  

Kaiser-Josef-Park in Langenlois die höchste Auszeichnung 

von „Natur im Garten“, den „Goldenen Igel 2020“, von 

Landesrat Dr. Martin Eichtinger in Empfang nehmen.
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Silvia Waber,  
Senftenberg, Im Winkel 13 
30.06.2021	

Vizebürgermeister a.D. Regierungsrat 
Ing. Bernhard Schweiger 
13.07.2021 

Ing. Ludwig Josef Niederreiter 
Senftenberg, Im Winkel 17 
20.07.2021

Augustine Proidl 
Senftenberg, Unterer Markt 16 
07.09.2021

STERBEFÄLLE

STANDESAMT

GEBURTEN

EHESCHLIESSUNGEN

Laurenz Christian Braun,  
Senftenberg, Neuer Markt 55 
03.06.2021  

Philipp Heckl,  
Imbach, Kirchengasse 22 
05.06.2021 

Samuel Ursu,  
Senftenberg, Steinbach 1/4 
25.06.2021

Moritz Kurzmann,  
Imbach, Pellingen 30 
07.08.2021 

Philip Aigner,  
Senftenberg, Unterm Hals 9 
22.08.2021

Niklas Hutterer, 
Senftenberg, Neuer Markt 50/Top 2 
14.09.2021

Clemens Flatschart und Madeleine  
Bauer MSc, Senftenberg, Hiesberg 43/5 
30.07.2021

Thomas Hutterer und Lisa Maria 
Waltraud Ellinger, Senftenberg,  
Neuer Markt 50/Top 2 
08.08.2021

Ing. Bernd Schneider und Christine 
Lechner, Imbach, Hofstatt 59 
21.08.2021 

Ordination Dr. Andrea Leitner-Nuhr
	 Urlaub: 25. bis 29. Oktober 2021 

NEU: bargeldlose Bezahlung mit Bankomatkarte  
in der Ordination möglich 

Ärztenotruf 141 · Rettung: 144

Wir gedenken jener Gemeinde- 
bürgerInnen, die uns in die 
Ewigkeit vorausgegangen 
sind. Unser Mitgefühl gilt den 
trauernden Angehörigen.Wir gratulieren sehr herzlich!

GRATULATIONEN

70. Geburtstag

Bgm a.D. Karl Steger,  
Senftenberg, Unterer Markt 60a

Franz Czerwenka,  
Senftenberg, Ketz 22

Helga Nikisch,  
Imbach, Pfeningberg 51

Margit Haslauer,  
Imbach, Pfeningberg 31

Klaus Peter Mösbauer,  
Senftenberg, Unterer Markt 14

75. Geburtstag

Margarete Fürlinger,  
Senftenberg, Meislingeramt 6

Eva Theissenberger,  
Imbach, Pellingen 6

Maria Zeininger,  
Senftenberg, Kreuzmühle 6

Karl Zeininger,  
Senftenberg, Kreuzmühle 6

Franziska Wagner,  
Senftenberg, Neuer Markt 22

80. Geburtstag

Renate Doppler,  
Imbach, Kirchengasse 2

85. Geburtstag

Anton Paschinger,  
Senftenberg, Priel 24

Wilhelm Gassner,  
Imbach, Platzl 6/1

Goldene Hochzeit

Hermine und Karl Laher,  
Imbach, Hofstatt 23

Paula und Werner Fischer,  
Senftenberg, Oberer Markt 13

Diamantene Hochzeit

Ursula und Josef Braun,  
Senftenberg, Unterer Markt 44

Steinerne Hochzeit

Anna und Josef Rath,  
Imbach, Weintalgasse 1

Eltern-Kind-Beratung 
3. November 2021, 13.15 Uhr 

Volksschule Senftenberg, Hofgarten 5, 3541 Senftenberg

Anmeldung bei der Gemeinde Senftenberg erbeten.

Andreas Tiefenböck und Petra  
Millebner, Senftenberg,  
Unterm Hals 19/13 
04.09.2021

WINTERDIENST 
Zur Unterstützung unserer Bauhofmitarbeiter wird für  
den Winterzeitraum November 2021 bis März 2022 
eine Hilfskraft gesucht. Anstellung auf geringfügiger 
Basis, Führerschein B erforderlich.

Am Gemeindeamt der Marktgemeinde Senftenberg  
finden regelmäßig Bausprechtage statt. 
Zur Terminvergabe und Anmeldung wenden Sie sich 
bitte schriftlich oder telefonisch an die Mitarbeiter der 
Gemeindekanzlei.

Termine 2021: 7. Oktober, 22. Oktober, 5. November,  
18. November, 13. Dezember

BAUSPRECHTAG
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AUS DEM GEMEINDEALLTAG
GRATULATIONEN

80. Geburtstag: Theodor Schwiegelhofer, wohnhaft in 
Imbach, feierte am 5. August seinen 80. Geburtstag. Die Gra-
tulation durch die Gemeindevertretung der Marktgemeinde 
Senftenberg erfolgte an diesem Ehrentag im Beisein der 
Ehegattin Laura wunschgemäß durch Vizebürgermeister Karl 
Gruber, BA und GGR MMag. Andrea Kaufmann. Bei einer sehr 
interessanten Unterhaltung mit vielen Themenbereichen 
verlief die Zeit in gemütlichem Ambiente viel zu schnell. 
Herzliche Glückwünsche und vor allem beste Wünsche für 
die Gesundheit unseres Jubilars!

80. Geburtstag: Karl Zeilinger, wohnhaft in Imbach, beging  
am 27. April den 80. Geburtstag. Pfarrer Dr. Paul Sordyl,  
GGR MMag. Andrea Kaufmann und GR Gerald Hagmann gra-
tulierten dem rüstigen Jubilar am 19. Juni seitens der Pfarre 
und der Marktgemeinde Senftenberg auf das Herzlichste. Karl 
Zeilinger war von 1998 bis 2004  Obmann des KDV Imbach.

Goldene Hochzeit: Anlässlich des 50. Ehejubiläums von  
MedR Dr. Magdalena Nuhr und MedR Dr. Peter Nuhr, wohn-
haft in Senftenberg, überbrachte am 24. Juni Bezirkshaupt-
frau Dr. Elfriede Mayerhofer die Ehrengaben des Landes 
Niederösterreich. Seitens der Marktgemeinde Senftenberg 
gratulierten Bürgermeister Stefan Seif, GGR Adolf Fuchs und 
GR Gerald Hagmann. Glückwünsche der Pfarre überbrachte 
Pfarrer Dr. Paul Sordyl.

95. Geburtstag: Am 16. Juli feierte Elfriede Holzinger, Senf- 
tenberg, im Kreise der Familie den 95. Geburtstag. Zu die-
sem besonderen Jubiläum gratulierte Bürgermeister Stefan 
Seif und überbrachte die Ehrengaben der Marktgemeinde 
Senftenberg. Foto: NÖN, Christian Leneis

Ein doppeltes Geburtstagsjubiläum war am 24. Juni 2021 für 
die Gemeindevertretung ein besonderer Anlass, um  Willibald 
und Gertraud Rosenmayr, Senftenberg, zu ihren beiden 80. 
Geburtstagen sehr herzlich zu gratulieren. Von Seite der Ge-
meinde waren dazu Vizebürgermeister Karl Gruber, BA und 
Gemeinderat Ing. Stefan Scheiblauer vertreten. Als Gratu-
lantin stellte sich auch Heidi Haslinger ein. Willibald Rosen-
mayr vollendete am 30. April 2021 sein 80. Lebensjahr. Der 
gelernte Tischler war zuletzt in seinem Berufsleben 38 Jahre 
bei den ÖBB an der Personenkasse und im Verwaltungs-
dienst tätig. Gertraud Rosenmayr feierte am 21. Mai 2021 
ihren 80-iger. In jungen Jahren war sie bei der Firma Krus-
zynski (1956-1962) beschäftigt, danach widmete sie sich der 
Familie und war daneben auch in verschiedenen Bereichen 
eine sehr verlässliche und hilfreiche Kraft. Mit der Jubilarin 
und dem Jubilar freuen sich auch die Tochter Sylvia und die 
beiden Söhne Herbert und Günter sowie drei Enkelkinder.
Herzliche Glückwünsche, alles Liebe und Gute!

Foto: NÖN, Johann Lechner
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„WIR KÄMPFEN UM UNSEREN BANKSTANDORT“ 
700 UNTERSCHRIFTEN ÜBERGEBEN

Als bekannt wurde, dass die Raif-
feisenbank-Filiale in Senftenberg 
schließen wird, hat das nicht nur bei 
den Senftenbergerinnen und Senften-
bergern für große Aufregung gesorgt. 
Auch wir im Gemeinderat haben uns 
Gedanken gemacht. Als Bürgermeister 
habe ich unverzüglich alle Möglichkei-
ten geprüft, um einen Bankstandort 
für unsere Gemeinde zu erhalten. 

Im persönlichen Gespräch habe ich 
Raiffeisenbank-Direktor Buchinger und 
Mitglieder des Aufsichtsrates der Krem-
ser Bankstelle gebeten, die Entschei-
dung zu überdenken. Für die Gemeinde 
habe ich vorgeschlagen, die Öffnungs-
zeiten auf zumindest zwei Tage mit 
zwei Angestellten zu reduzieren.

Unser Rückhalt in der Bevölkerung war 
enorm: 700 Unterschriften – das heißt, 
mehr als ein Drittel der Gesamtbevöl-
kerung der Gemeinde Senftenberg hat 
die Petition unterzeichnet – konnten wir 
den Verantwortlichen übergeben. Dafür 
möchten wir Ihnen, liebe Bürgerinnen 
und Bürger herzlich danken! Leider 
konnten Ihre Unterschriften nicht beein-
drucken, beim Übergabetermin war man 
nicht einmal bereit, die Unterschriften 
in Beisein eines Pressevertreters zu 
übernehmen, wobei nicht klar war, 
warum seitens der Geschäftsleitung die 
Öffentlichkeit gemieden wurde.

Als Bürgermeister werde ich nichts un-
versucht lassen, um einen Bankstandort 

für unsere Marktgemeinde zu erhalten. 
In den letzten Monaten habe ich selbst 
mit allen in der Region vertretenen Ban-
ken Kontakt aufgenommen und jeweils 
mit der Geschäftsleitung über einen 
möglichen neuen Standort in Senften-
berg gesprochen. Leider habe ich bisher 
keine positive Rückmeldung erhalten.
Als Gemeinde könnten wir selbst einen 
Bankomaten betreiben, bei der wahr-
scheinlichen Kunden-Anzahl ist das 
leider zu teuer: Wir müssten mit Kosten 
von rund 10.000 Euro im Jahr rechnen, 
bei wenig Behebungen noch mehr. Bei 
einem zweiten Anbieter hätten wir als 

Gemeinde zwar weniger Kosten, der 
Endkunde müsste allerdings für jede 
Transaktion eine Gebühr von knapp  
2,00 Euro bezahlen.

Derzeit prüfen wir gerade eine weitere 
Variante, die auch in vielen anderen 
kleinen Gemeinden funktioniert: Ein 
Nahversorger ersetzt zu den Öffnungs-
zeiten quasi den Bankomaten. Die 
Bürgerinnen und Bürger könnten dort 
bis zu 200 Euro pro Tag beheben, im 
Gegenzug ist aber ein Einkauf notwen-
dig. Zu dieser Möglichkeit führen wir 
derzeit intensive Gespräche.

Die Schließung kleiner Bankstellen 
wird uns in den kommenden Jahren 
immer wieder begleiten – alle, die 
mit Computern vertraut sind, werden 
die Bankstelle in Senftenberg kaum 
vermissen. Mein Augenmerk gilt aller-
dings jenen Senftenbergerinnen und 
Senftenbergern, die keine Möglichkeit 
haben, einfach ihre Bankgeschäfte 
online über das Internet zu erledigen. 
Für sie werden wir uns als Gemeinde 
einsetzen und hoffentlich eine Lösung 
finden. Helfen wir zusammen und 
unterstützen wir künftig Angehörige 
und Freunde bei Bankangelegenheiten. 
Ich werde als Bürgermeister auch für 
Sie da sein!

 Bürgermeister Stefan Seif

Unterschriften gegen die Schließung der Bankfiliale in Senftenberg: Vizebürgermeis-
ter Karl Gruber, BA, Bürgermeister Stefan Seif und GGR Helmut Gattringer übergaben 
700 Unterschriften and die Raiba-Zentrale in Krems. Foto: NÖN, Johann Lechner
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Der Prieler Dorferneuerungsverein 
veranstaltete am 16. Juli am Prieler 
Spielplatz eine Zeltnacht. In Priel 
stehen das Miteinander und gegen-
seitige Kennenlernen im Mittelpunkt. 
Auch diese Veranstaltung stand 
ganz unter diesem 
Motto. Die Kin-
der konnten sich 
austoben, kreativ 
beschäftigen und 
es gab viele lustige 
gemeinsame Spiele 
mit den Erwachse-
nen. Eine eigene 
Lagerfahne wurde 
gestaltet und gehisst. 
Sogar in den Medien 
wurde über die Zelt-
nacht berichtet.

„Natural Medicine“ heißt der Studien-
gang an der Donau-Universität Krems, 
bei dem auch ungewöhnliche Master- 
thesen entstehen: Salina Neubert 
untersuchte zwischen 17. und 24. Juli 
im Wald des Nuhr Medical Zentrums 
die Wirkungen des „Waldbadens“ 
auf den Menschen. Diese aus Japan 
stammende Entspannungsmethode 
bezeichnet das bewusste Aufnehmen 
der Waldatmosphäre mit allen Sinnen 
und ist mittlerweile mit zahlreichen 
positiven Effekten für die Gesundheit 
assoziiert. Die Studie untersuchte die 
Auswirkungen eines halbstündigen 
Waldaufenthaltes auf Blutdruck, Puls 

und Stimmung von insgesamt 32 Teil-
nehmerInnen. Um die Effekte genauer 
evaluieren zu können, gab es zwei 
Gruppen: Gruppe 1 sollte unbegleitet 
im Wald spazieren gehen, Gruppe 2 
wurde von der zertifizierten Wald- 
trainerin Martha Seif angeleitet. Durch 
Achtsamkeits- und Sinnesübungen 
war die Interkation mit dem Wald hier 
deutlich ausgeprägter. Die Auswertung 
soll Erkenntnisse darüber bringen, 
ob ein Waldaufenthalt tatsächlich 
Blutdruck und Puls verringern und die 
Stimmung verbessern kann. Sollte das 
zutreffen, geht es auch darum, ob hier-
für bereits ein kurzer Waldspaziergang 

PRIELER ZELTNACHT

„WALDBADEN“ IN SENFTENBERG

ausreicht oder das angeleitete Waldba-
den deutlich effektiver ist.
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Das Hotelkonzept 
bietet in Zukunft 
neben Erholung 
und Wellness auch 
die Möglichkeit 
für Seminare und 
natürlich weiterhin 
Platz für Verkos-
tungen von haus-
eigenen Weinen in 
mehreren Verkos-
tungsräumen.

Damit der Jugend in der Gemeinde 
Senftenberg wieder ein Treffpunkt 
geboten werden kann, wurde eine 
überparteiliche Jugendgruppe gegrün-
det, die jetzt durchstartet.

Das Kremstal war, was das Angebot an 
gemeinsamen Aktivitäten der Jugendli-
chen betrifft, in der Vergangenheit eher 
stiefmütterlich versorgt. Jetzt gibt es 
eine Jugendgruppe, die abseits der Poli-
tik gemeinsame Aktivitäten setzen und 
Zeit miteinander verbringen will. Die 
Gemeinde Senftenberg hat sich natür-
lich für diese Neugründung eingesetzt. 
Als Jugendhaus wird dafür das ehemali-
ge Kabinengebäude vom Trainingsplatz 
des SC Senftenberg adaptiert. Dieses 
wird gerade umgebaut und saniert.

Die Jugendlichen wälzen unter ihrem 
Obmann Philipp Hauer schon große 
Pläne: Sie wollen nicht nur gemeinsam 
Zeit verbringen, sondern auch Feste 
veranstalten, den Volleyballplatz vom 
Tennisplatz zum Jugendhaus verlegen, 
Kindercamps und Juxturniere veran-
stalten und natürlich gemeinsam Aus-

NEUGRÜNDUNG 
JUGENDVEREIN IN SENFTENBERG

flüge unternehmen. Wer mitmachen 
will, kann sich jederzeit bei Obmann 
Philipp Hauer telefonisch melden 
unter: 0650/ 8304410. Dem Vorstand 
gehören weiters noch Christoph Proidl, 

Tristan Klamminger und Felix Proidl an.
Bürgermeister Stefan Seif und Jugend-
gemeinderätin Sophia Braun begrüßen 
die Initiative der Gruppe: „So etwas 
muss man einfach unterstützen!“

Wollen Angebot für Jugendliche in der Marktgemeinde bieten: Christoph Proidl, Tris-
tan Klamminger, Felix Proidl, Vizebürgermeister Karl Gruber, Obmann Philipp Hauer, 
Jugendgemeinderätin Sophia Braun und Bürgermeister Stefan Seif (v.l.n.r.)

NEUES „WEINHOTEL“ AM KIRCHENBERG
Die Wein-Gut Nigl GmbH plant auf dem 
bestehenden Standort Kirchenberg 1 
den Zubau eines Hotelgebäudes mit 
Zimmern unterschiedlicher Größe und 
einem Wellnessbereich. Das im Stamm-

haus befindliche Restaurant samt 
Küchenbereich wird neu gestaltet und 
vergrößert, um den neuen Anforderun-
gen gerecht zu werden. Dazu wurden 
bereits im Frühjahr 2021 Vorberei-
tungsmaßnahmen durchgeführt und 
der Innenhof neu gestaltet.

Das nördlich der Kirchenbergstraße 
geplante Hotel wird über zwei Ver-

bindungstunnel mit dem Stammhaus 
verbunden. Auf Straßenniveau werden 
neben einer Tiefgarage für Hotelgäste 
Personalräume und Weinlagerräume 
untergebracht. Die einzelnen Gescho-
ße werden terrassenförmig angeordnet 
und mit Naturstein bezeihungsweise 
Holzlamellen gestaltet. Jedem Zimmer 
werden Terrassen vorgelagert, die gärt-
nerisch gestaltet werden.

Küchenchef Bertram Nigl: Fertigstellung 
des Hotels ist für Ende 2022 geplant.
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Nach einem sehr arbeitsreichen und 
erfüllten Leben hat Regierungsrat 
Ing. Bernhard Schweiger am 13. Juli 
2021 nach langem und mit großer 
Geduld ertragenem Leiden im 84. 
Lebensjahr stehend seine Augen für 
immer geschlossen. Viele Menschen 
haben ihn am 20. Juli 2021 auf sei-
nem letzten Weg begleitet.

Ing. Bernhard Schweiger war neben 
seinem Beruf als Leiter der Bun-
desgebäudeverwaltung in Krems 
bereits seit frühen Jahren am gesell-
schaftlichen Leben und auch an der 
Gemeindepolitik sehr  interessiert. 
Seine kommunale Laufbahn in der 
Marktgemeinde Senftenberg begann 
bereits im Jahre 1985 als Gemeinde-
rat, ab 1990 bis in das Jahr 2000 war 
Bernhard als Vizebürgermeister  mit 
größtem persönlichen Einsatz und 
besonderem Engagement für unsere 
örtliche Gemeinschaft tätig. Er war 
dabei ein verlässlicher Partner der 
damals agierenden Bürgermeister Dr. 
Manfred Holzinger in seiner letzten 
Periode von 1990–1995 und danach 
in der ersten Periode von Dr. Heinz 
Nuhr von 1995–2000. Durch seine 
vielseitigen Interessen und seine 
große berufliche Erfahrung im Bau-
bereich war er diesen eine wertvolle 
Unterstützung.

In seinen Zuständigkeitsbereich fiel 
die örtliche Raumplanung und das 
Baurecht, die Planung und Abwick-
lung der Dorferneuerungsprojekte 
und Verwaltung der Müllabfuhr und 
Abfallwirtschaft. Im Bereich Abfall-
wirtschaft war Bernhard ein umwelt-

bewusster Visionär, da Senftenberg 
bereits Anfang der 90er-Jahre als 
eine der ersten Gemeinden im Bezirk 
den anfallenden Müll vorbildlich und 
richtig trennte. Dies war damals keine 
leichte Aufgabe, die Menschen von 
diesem äußerst wichtigen Thema zu 
überzeugen.

Ing. Bernhard Schweiger war ein 
Lokalpolitiker mit Herz und Verstand 
und seine umfangreiche Arbeit für die 
Marktgemeinde Senftenberg und ihre 
Bewohner waren immer mit einem 
erfolgreichen Ziel verknüpft. Er ist in 
seiner Tätigkeit als Gemeinderat und 
als Vizebürgermeister vielen Men-
schen in unserer Gemeinde zur Seite 
gestanden und hat in Fällen, wo es 
schwierig war, intensiv nach Lösun-
gen gesucht. Ing. Bernhard Schweiger 
war auch einer der Gründungsväter 
für die Partnerschaften der Markt-
gemeinde Senftenberg mit der 
Stadt Senftenberg in Brandenburg/
Deutschland sowie der Stadt Žamberk 
in Tschechien.

Neben seiner Tätigkeit im Gemein-
derat war Bernhard zehn Jahre von 
1984 bis 1994 Obmann des Verschö-
nerungsvereines Senftenberg und hat 
hier sehr viele Initiativen eingeleitet. 
Das größte und auch nachhaltigste 
Projekt war dabei die Gestaltung und 
Pflege der schönen Senftenberger 
Parkanlage, von der wir auch heute 
noch profitieren können. Als Grün-
dungsobmann des Seniorenbundes 
leitete Bernhard die Geschicke dieses 
noch immer sehr aktiven Vereines 14 
Jahre lang mit vielen Ideen und un-

ternahm in 
dieser Zeit 
mit den 
Mitglie-
dern viele 
Ausflüge, 
gesellige 
Nachmitta-
ge und andere gemeinsame Aktivi-
täten. Er engagierte sich über einige 
Jahre auch im Männergesangsverein 
„Liedertafel Senftenberg“ bei zahlrei-
chen Proben und Auftritten.

Für den großen und besonderen 
persönlichen Einsatz und alle ge-
setzten Aktivitäten und für die viele 
Zeit, die Ing. Bernhard Schweiger in 
all den Jahren für die Marktgemeinde 
Senftenberg eingebracht hat, soll an 
dieser Stelle nochmals ein besonde-
res DANKE ausgesprochen werden. Es 
war nicht selbstverständlich, wie sich 
Ing. Bernhard Schweiger hier immer 
wieder engagiert hat. Für diese beson-
deren Verdienste um seine Heimat-
gemeinde und sein über das übliche 
Maß weit hinausgehende besondere 
Engagement wurde Bernhard 1995 die 
Ehrennadel der Marktgemeinde Sen-
ftenberg in Bronze und im Jahr 2000 
die Ehrennadel in Silber verliehen.

Es bleiben in uns die dankbare Erin- 
nerung  und die große Wertschätzung 
an einen liebenswerten Menschen 
und an sein großes Schaffen und 
Wirken für unsere Marktgemeinde 
Senftenberg. Der trauernden Familie 
gilt unser größtes Mitgefühl.

Vizebürgermeister Karl Gruber, BA

GROSSE TRAUER UM VIZEBÜRGERMEISTER a.D.  
REGIERUNGSRAT ING. BERNHARD SCHWEIGER

Ein sehr netter Brief eines Camping-
platzgastes hat die Marktgemeinde 
Senftenberg erreicht: 

Guten Tag,
Letzte Woche haben wir Ihren wun-
derbaren Campingplatz per Zufall ent-
deckt und dort eine Nacht verbracht. 
Es ist wirklich wunderbar, wie unkom-

pliziert Sie diese nette Möglichkeit zur 
Übernachtung zur Verfügung stellen. 
Dieser Campingplatz ist einer der 
schönsten und originellsten, die wir 
bisher in Österreich kennengelernt 
haben. Danke für Ihr wirklich un-
gewöhnliches und vertrauensvolles 
Engagement für Individualisten beim 
Reisen. Wir werden sicher wieder als 

Gäste kommen und den Campingplatz 
weiterempfehlen. Auch die Gastrono-
mie an der Brücke (Schlapfenwirt oder 
so ähnlich) ist super! Auch der Laden 
am Fluss ist sehr sehr schön, ebenfalls 
die Bäckerei empfehlenswert. Danke 
nochmals und machen Sie so weiter.
Mit freundlichen Grüßen, 
Andreas Steigel

CAMPINGPLATZ SENFTENBERG
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Marktgemeinde Senftenberg Infra-
struktur GmbH: Der Jahresabschluss 
2019/2020 der Marktgemeinde  
Senftenberg Infrastruktur GmbH  
wird zur Kenntnis genommen und 
genehmigt.

Gebarungsprüfung durch den  
Gemeindeprüfungsausschuss: Der 
schriftliche Bericht über das Ergebnis 
der angesagten Gebarungsprüfung 
vom 25. Juni 2021 wird dem Gemein-
derat zur Kenntnis gebracht. 

Aufhebung der Marktordnung: Die  
für die Abhaltung des Imbacher Bau-
ernmarktes beschlossene Marktord-
nung ist im Sinne der Gewerbeordnung 
nicht erforderlich und daher aufzu- 
heben.  

Leader-Region Kamptal: Mitglieds- 
gemeinden profitieren seit über  
20 Jahren von Leader. Rund 18 Milli-
onen Euro an Fördergeldern konnten 
in die Region geholt und 565 Projekte 
fachlich beraten und bei der Umset-
zung begleitet werden. Um auch  
weiterhin den Zugang zu Leader- 
Förderungen zu ermöglichen, be-
schließt der Gemeinderat als Mitglied 
des Vereins LEADER-Region Kamptal 
und der LEADER-Region Kamptal an 
einer gemeinsamen, kooperativen  
und innovativen Regionalentwicklung 
und somit am LEADER-Programm für 
den Zeitraum 2021 bis 2027 mitzu-
wirken.  

Abwasserentsorgungsanlage BA 10 
Senftenberg: Der Fördervertrag der 
Kommunalkredit Publik Consulting 
GmbH für die Errichtung des Kanal-
stranges Im Grund, Abwasser- 
entsorgungsanlage BA 10 Senften-
berg, mit Gesamtinvestitionskosten 
in der Höhe von € 490.000,-- wird 
angenommen.

Hochwasserschutz Reichaubach, KG 
Senftenbergeramt: Die Errichtung von 
hochwasserschutzbaulichen Maßnah-
men und der Brücke im Bereich der 
Einmündung des Reichaubaches in 
den Kremsfluss sind abgeschlossen. 
Nachdem die im Sondernutzungsver-
trag aus dem Jahr 2016 wiedergege-

bene Projektbeschreibung nicht mit 
der tatsächlichen Ausführung des 
Vorhabens übereinstimmt, hat der 
Gemeinderat eine entsprechende 
Adaptierung des Vertrages zu geneh-
migen. 

Grundstücksvereinbarung zwischen 
Weingut Franz Proidl, Motorsportclub 
Imbach und Marktgemeinde Senften-
berg: Grundstücke bzw. Teilflächen 
der Grundstücke rund um das Mo-
tocrossgelände Imbach werden sowohl 
von der Marktgemeinde Senftenberg 
als auch vom MSC Imbach und dem 
Weingut Franz Proidl schon seit vielen 
Jahren nach mündlichen gegenseiti-
gen Zusagen kostenlos genutzt. Der 
Gemeinderat beschließt eine ent-
sprechende schriftliche Vereinbarung 
zwischen den genannten Grundstücks-
eigentümern.  

Dachsanierung der Volksschule Senf- 
tenberg: Die Erneuerung des Volks-
schuldaches ist dringend notwendig. 
Ziel ist es, sämtliche Flachdächer und 
Lichtkuppeln zu erneuern bzw. auszu-
tauschen. Der Gemeinderat beschließt 
die Vergabe der Schwarzdecker-, 
Spengler- und Zimmermeisterarbeiten 
an die Firma Hintenberger Dächer und 
Holzbau GmbH Krems-Stein zu einer 
Angebotssumme von € 211.738,04 
inkl. USt. und der Schlosserarbeiten an 
die Firma Johann Binder Großmotten 
zu einer Anbotssumme von € 3.484,98 
inkl. USt. Für die Finanzierung der 
Sanierungsarbeiten ist die Aufnah-
me eines Darlehens notwendig. Die 
Vergabe des Kredites in Höhe von € 
180.000,00 an die HYPO NOE Landes-
bank NÖ Wien AG wird vom Gemein-
derat genehmigt.   

Digitaler Bebauungsplan der Marktge-
meinde Senftenberg: Der Entwurf der 
Erlassung des Bebauungsplanes Senf-
tenberg ist durch sechs Wochen öffent-
lich aufgelegen und während dieser 
Frist sind einige Stellungnahmen ein-
gelangt.  Der Gemeinderat beschließt 
eine entsprechende Verordnung. 

Zweite Änderung des örtlichen  
Raumordnungsprogrammes der 
Marktgemeinde Senftenberg: Die 

zweite Änderung des örtlichen Raum-
ordnungsprogrammes ist durch sechs 
Wochen öffentlich aufgelegen und 
während dieser Frist wurden einige 
Stellungnahmen eingebracht.  
Ergänzend zur Verordnung A, welche 
in der Sitzung des Gemeinderates 
vom März 2021 genehmigt wurde, 
beschließt der Gemeinderat die 
Verordnung B. In dieser Verordnung 
B werden Änderungen des örtlichen 
Raumordnungsprogrammes in den 
Katastralgemeinden Senftenberg, 
Imbach, Meislingeramt, Priel und  
Senftenbergeramt festgelegt. 

Grundbuch KG Priel, EZ 435 –  
Löschungserklärung: Im Zuge der 
Aufschließung des Siedlungsgebietes 
Priel-Ost hat sich die Gemeinde für 
den Fall der Nichtbebauung eines 
Grundstückes ein Wiederkaufsrecht 
vorbehalten. Die Löschung der  
grundbücherlich eingetragenen  
Rechte für das fertiggestellte Wohn-
haus, Liegenschaft EZ 435, KG Priel, 
wird durch den Gemeinderat geneh-
migt. 

Übernahme in das öffentliche Gut  
der Marktgemeinde Senftenberg:  
Im Zuge von baubehördlichen  
Bewilligungen für in der KG Imbach, 
Hofstatt, befindlichen Grundstücke war 
eine Straßengrundabtretung notwen-
dig. Der Gemeinderat beschließt die 
Übernahme von einigen Teilflächen in 
das öffentliche Gut der Marktgemeinde 
Senftenberg. 

Nicht öffentliche Sitzung: Die Ein- 
verleibung des Wiederkaufsrechtes  
im Zuge des Verkaufs eines Grundstü-
ckes in der KG Priel, Siedlung Priel-Ost, 
der Verkauf eines nicht bewirtschaf-
teten Waldgrundstückes sowie eine 
Personaländerung der Kindergarten-
helferinnen im NÖ Landeskindergarten 
wurden im nicht öffentlichen Teil der 
Sitzung behandelt. 

GEMEINDERATSSITZUNG 
28. JUNI 2021

Impressum: 
Herausgeber und Verleger: Marktgemeinde Senftenberg 
Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Stefan Seif 
Fotos, falls nicht anders angegeben: zur Verfügung 
gestellt bzw. Marktgemeinde Senftenberg 
Satz: bigpoint Werbeagentur, Senftenberg  
Herstellung: Druckhaus Schiner GmbH, Krems
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BETRIEBSBESICHTIGUNG 
MINISTERIN TANNER ZU BESUCH IN SENFTENBERG

Am 16. August 2021 besuchte Bundes-
ministerin für Landesverteidigung 
Mag. Klaudia Tanner das Nuhr Medical 
Center in Senftenberg.

Das Gebäude mit den modernen The-
rapie- und Ordinationsbereichen, dem 
Hotelbereich mit 30 anspruchsvoll 
eingerichteten Zimmern und Suiten 
sowie das hochwertige Restaurant wur-
den bei einer Führung von Univ.-Doz. 
Dr. Martin Nuhr vorgestellt. Er erklärte 
während der Besichtigung auch das 
Konzept des Betriebes, die Behand-
lungsschwerpunkte – wie Schmerzthe-
rapie, Reha und Prävention – und, was 
es heißt, dass im Nuhr Medical Center 
der Mensch im Mittelpunkt steht. 

Mit dem Neubau wurde nicht nur ein 
Hotel, sondern auch ein Ärztezentrum 
geschaffen. Mit Fachärzten aus den 
Gebieten Kardiologie, Gastroentero-
logie, Neurologie, Psychologie und 

GGR Helmut Gattringer, Bundesministerin Mag. Klaudia Tanner, Univ.-Doz. Dr. Martin 
Nuhr, MedR Dr. Heinz Nuhr (v.l.n.r.) beim Lokalaugenschein im Nuhr Medical Center.

Ebenso wurde mit dem neuen Gebäu-
de, dem Therapiegarten und Heilwald 
eine perfekte Atmosphäre für medizi-
nische Behandlungen geschaffen.

Diätologie haben die PatientInnen hier 
die Möglichkeit alle Untersuchungen, 
zum Beispiel im Rahmen eines Medical 
Checks, in kurzer Zeit zu absolvieren. 

Geschäftsdrucksorten
Visitenkarten, Briefpapier

Stadt- | Gemeindezeitungen
inkl. Satz und Layout

Grafik-Design | Satz & Layout

www.schiner.at
Druckhaus Schiner GmbH | An der Schütt 40 | 3500 Krems 
Telefon +43 (0) 2732 796 70-13 | office@schiner.at

Flyer | Folder | Broschüren
Klammerheftung, Fadenheftung, Klebebindung

Kuverts | Versandtaschen 
Formate C6  bis E4

Mailings
inkl. Personalisierung, Kuvertierung und Versand

Etiketten
vom Bogen und von der Rolle

Plakate
A3, A2, A1, A0, Plakatwände

Trauerdrucksorten
inkl. individueller Urnen

3D-Druck
www.schiner3drepro.at
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§ 1: Gemäß §§ 29 bis 34 des  
NÖ Raumordnungsgesetzes 2014, 
LGBl. 3/2015 i.d.g.F., wird der seit 
1979 rechtskräftige Bebauungsplan 
für das gesamte Gemeindegebiet 
durch einen neuen Bebauungsplan 
ersetzt und dieser auf einer digitalen 
Plangrundlage dargestellt.
Der textliche Teil der Bebauungsvor-
schriften wird neu gefasst und lautet 
wie in §§ 3 und 4 dargestellt.

§ 2: Bebauungsplan
Die von der Dipl. Ing. Porsch ZT 
GmbH, 3950 Gmünd, unter Gz. 1039 
verfasste Plandarstellung stellt den 
Bebauungsplan der Marktgemeinde 
Senftenberg (Katastralgemeinden 
Senftenberg, Imbach, Meislingeramt, 
Priel und Senftenbergeramt) dar.
Diese Plandarstellung besteht aus 
fünf Blättern und bildet einen Be-
standteil dieser Verordnung.
Die darin enthaltenen Regeln für die 
Bebauung und die Verkehrserschlie-
ßung werden hiermit festgelegt. Für 
die Katastralgemeinde Reichauer-
amt, in welcher der rechtskräftige 
Flächenwidmungsplan kein Bauland 
festlegt, wird kein Bebauungsplan 
verordnet.

§ 3: Bebauungsvorschriften für das 
Bauland
1.	Bauplatzgröße
-	 Bei Grundteilung muss (außer bei 

einer geschlossenen Bebauungs-
weise) das Mindestmaß eines 
Bauplatzes 500 m² betragen.

2.	Einfriedungen zum öffentlichen Gut 
(ausgenommen Bauland-Sonderge-
biete)

-	 Bei Einfriedungen, die zum öffent-
lichen Gut gerichtet sind, darf ein 
allfälliger massiver Sockel nur eine 
maximale Höhe von 60 cm aufwei-
sen.

-	 Diese Einfriedungen sind so 
herzustellen, dass die Zaunfelder 
(z. B. Drahtzäune, Holzlattenzäu-
ne) bei waagrechter Betrachtung 
mindestens 40 % Durchsichtigkeit 
aufweisen. Vollflächige Einfriedun-

gen (z. B. in Form von Mauern oder 
Holzwänden) sind nicht zulässig.

-	 Die Gesamthöhe der Einfriedungen 
darf, gemessen ab dem Niveau in 
der Straßenfluchtlinie, 1,50 m nicht 
überschreiten.

3.	Abstellanlagen für Kraftfahrzeuge
-	 Abweichend von § 63 Abs. 1 NÖ 

Bauordnung 2014, LGBL. Nr. 1/2015 
i.d.g.F., wird die Anzahl der Stell-
plätze pro Wohneinheit wie folgt 
festgelegt:

	 Bis zwei Wohneinheiten ist ein 
Stellplatz für Personenkraftwägen 
je Wohneinheit herzustellen. Darü-
ber hinaus (= ab 3 Wohneinheiten) 
sind für jede zusätzliche Wohnein-
heit jeweils zwei Stellplätze zu 
errichten.

4.	Geschlossene Bebauungsweise
-	 Nebengebäude oder bauliche An-

lagen (z.B. Tore), die zur Erreichung 
der geschlossenen Bebauungsweise 
notwendig sind, müssen mindes-
tens 2,50 m hoch sein.

5.	Zusätzliche Bebauungsbestimmun-
gen für Teilbereiche der KG Priel 
(Beb2 + Beb3)

-	 Die Errichtung von Kleingaragen ist 
in den mit Beb2 und Beb3 be-
zeichneten Flächen nur mit einem 
Mindestabstand von 5,00 m zur 
Straßenfluchtlinie möglich.

-	 Vor einer Abstellanlage für PKW 
(Stellplatz, Kleingarage, Carport, …) 
ist in den mit Beb2 und Beb3 be-
zeichneten Flächen die Errichtung 
einer Einfriedung zum öffentlichen 
Gut auf einer Länge von mindestens 
5,00 m verboten.

-	 Stützmauern, die zum öffentlichen 
Gut gerichtet sind, dürfen in den 
mit Beb2 und Beb3 bezeichneten 
Flächen nur mit einer maximalen 
Höhe von 1,50 m errichtet werden. 
In den mit Beb3 bezeichneten Flä-
chen gilt dies auch für Stützmau-
ern an der südlichen Grundgrenze. 
Die Errichtung von Bruchstein-
mauern ist bei diesen Stützmauern 
verboten.

6.	Zusätzliche Bebauungsbestimmun-
gen für Teilbereiche der KG Imbach 
(Beb4 + Beb5)

-	 Die Errichtung von Kleingaragen ist 
in den mit Beb5 bezeichneten Flä-
chen nur mit einem Mindestabstand 
von 5,00 m zur Straßenfluchtlinie 
möglich.

-	 Stützmauern, die zum öffentlichen 
Gut gerichtet sind, dürfen in den 
mit Beb4 bezeichneten Flächen nur 
mit einer maximalen Höhe von 1,50 
m errichtet werden. Die Errichtung 
von Bruchsteinmauern ist bei die-
sen Stützmauern verboten.

7.	Besondere Vorschriften für den „Al-
ten Ortskern“ (erhaltungswürdiges 
Altortgebiet)

-	 Fassaden sind im Putz auszuführen, 
die Färbelung ist hell zu halten.

-	 Die Dachneigung darf 40 ° nicht 
unterschreiten.

-	 Die Dacheindeckung hat schuppen-
förmig in kleinformatigem Material 
(Ziegel, Schindel, Plattl, etc.) zu 
erfolgen und muss in roten oder 
braunen Farbtönen gehalten sein.

-	 An den Übergängen von Gebäuden 
der Bauklasse II auf solche der 
Bauklasse I sind die Dächer der 
höheren Baukörper abzuwalmen 
(Walm- oder Krüppelwalmdach).

-	 Die Fenster sind hochformatig aus-
zuführen und müssen eine Spros-
senteilung aufweisen.

-	 Photovoltaik- bzw. Solaranlagen 
sind an den straßenseitigen Schau- 
seiten nur parallel zum Dach mit 
gleicher Dachneigung zulässig.

§ 4: Die textlichen Bebauungsvor-
schriften und der Bebauungsplan, 
welcher mit einem Hinweis auf diese 
Verordnung versehen ist, liegen im 
Gemeindeamt Senftenberg während 
der Amtsstunden zur allgemeinen 
Einsicht auf.

§ 5: Diese Verordnung tritt nach  
ihrer Kundmachung mit dem auf  
den Ablauf der zweiwöchigen Kund-
machungsfrist folgenden Tag  
(24. August 2021) in Kraft.

VERORDNUNG
DIGITALER BEBAUUNGSPLAN DER MARKTGEMEINDE SENFTENBERG
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Kindergarten: In den Ferien wurde von 
Mitarbeitern einer heimischen Baufirma 
das unebene Pflaster im Eingangsbe-
reich entfernt, der Bereich neu planiert, 
abgedichtet und mit einer neuen As-
phaltschichte versehen. Damit ist nicht 
nur ein barrierefreies Betreten mög-
lich, auch die Schneeräumung und das 
Reinigen sind leichter und einfacher 
möglich. Ebenfalls wurde das unebene 
Traufenpflaster herausgerissen und 
durch ebene Betonfelder ersetzt. Bes-
sere Abdichtungen zum Kindergarten-
gebäude und eine klare Trennung zum 
Spielrasen sind die positiven Nebenef-
fekte dieser Sanierung.

Sanierung des Daches der Volksschule: 
Die Marktgemeinde Senftenberg hat 
die Teilsanierung des Daches der 
Volksschule Senftenberg noch vor 
Schulbeginn erfolgreich abgeschlossen. 
Das heutige Schulgebäude wurde Ende 
1980 neu bezogen. Die Flachdächer der 
Aula, des Turnsaals und der Garderoben 
waren aufgrund ihres Alters an mehre-
ren Stellen undicht, sodass bei Nieder-
schlag immer wieder Wasser eintrat 
und in Folge zu Schäden an der Bau-
substanz führte. Die Abdichtungsebene 
am Dach der Aula wurde durch Wurzeln 
zerstört und konnte ihre Funktion nicht 
mehr erfüllen. Auch die Hochzüge zu 
den Lichtkuppeln waren undicht. 

Die Erneuerung der Dachabdichtung 
war daher unumgänglich. Im Zuge der 
Arbeiten wurde auch der Wärmeschutz 
am Dach verbessert, diverse Anpas-
sungen auf den Stand der aktuellen 
Technik durchgeführt und gleichzeitig 
die über 40 Jahre alten Lichtkuppeln 
erneuert. Die Befundung erfolgte unter 
Beiziehung eines Sachverständigen. 
Die Planung für die Erneuerung der 
Flachdächer wurde so konzipiert, dass 
bei späterer thermischer Verbesserung 
der Gebäudehülle ein einwandfreier 
Übergang möglich sein wird. 

Im Gemeindebudget 2021 wurde eine 
größere Summe zur Erneuerung einge-
plant. Die Ausschreibungen und die Ver-
gaben wurden ordnungsgemäß durchge-
führt, die Sanierungsarbeiten begannen 
am 9. August. Heimische Firmen aus der 
Nähe erledigten die Schwarzdecker-, 
Spengler-, Zimmermeister-, Elektro-, 
Maler- und Schlosserarbeiten. Für die  

WIR MACHEN UNS FIT FÜR UNSERE KINDER

Dachsanierung sind 215.000 Euro im 
aktuellen Gemeindevoranschlag ein-
geplant und wurden vom Gemeinderat 
einstimmig genehmigt. Unterstützt wird 
dieses Vorhaben vom Land NÖ-Kinder-
gartenfonds. Auch in den kommenden 
Jahren werden je nach den finanziellen 
Möglichkeiten weitere Sanierungsmaß-
nahmen durchgeführt werden.

GGR Helmut Gattringer

An Kindergarten und Volksschule wurden in diesem Sommer wichtige Sanierungsar-
beiten durchgeführt. Mit den Kindern freuen sich GGR Helmut Gattringer, Kindergar-
tenleiterin Gerlinde Faltl und Bürgermeister Stefan Seif (v.l.n.r.).
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VERKEHRSANGELEGENHEITEN
Kieslingstraße in Imbach/Rehberg  – 
Vorrang ändert sich in Kürze:  
Über Intervention der Marktgemeinde 
Senftenberg, Vizebürgermeister Karl 
Gruber, BA, hat der Magistrat der Stadt 
Krems am 23. August 2021 die Markt-
gemeinde Senftenberg informiert, dass 
die in die Kieslingstraße einmünden-
den Straßenzüge jeweils  mit einem 
STOP-Schild  benachrangt werden 
sollen. Das diesbezügliche straßenpo-
lizeiliche Ermittlungsverfahren wird 
umgehend eingeleitet. Dies betrifft 
folgende in die Kieslingstraße einmün-
dende Seitengassen: Lesehofstraße, 
Mühlpointstraße und Mitterweg.
 
Vorausgegangen ist dieser Entschei-
dung die weitere Überlegung zur Klä-
rung der örtlichen  Verkehrssituation in 
diesen Straßenbereichen, da derzeit in 
den Kreuzungsbereichen der Kiesling- 
straße mit den angeführten Seiten-
gassen die Rechtsvorrangregel gilt, 

das heißt, die je nach Fahrtrichtung 
aus den Seitengassen  kommenden 
Fahrzeuglenker wären die Rechtskom-
menden und somit die Vorrangberech-
tigten.
 
In diesem Zusammenhang auch ein 
Dankeschön an Ernst Schicklgruber, 
der hier richtigerweise die Problematik 
in diesem Bereich aufgezeigt und den 
Verantwortlichen der beiden Kommu-
nen per E-Mail mitgeteilt hat. 
Fahren Sie bitte in diesem Straßen-
bereich vorsichtig – nicht nur bis zur 
Finalisierung der Vorrangsituation.
 
Gemeindestraße Steinbach in  
Senftenberg: Die Gemeindestraße 
im Steinbach im Ortsgebiet von Senf-
tenberg weist auf Grund der örtlichen 
Gegebenheiten (schmale Fahrbahnbrei-
te, seitliche Böschungen nach oben und 
unten)  eine zu geringe Fahrbahnbreite 
auf. Eine Verbreiterung der Fahrbahn ist 

nicht möglich. Obwohl es Verkehrsströ-
me in beiden Fahrtrichtungen gibt, ist 
das Verkehrsaufkommen überschaubar.
 
Im Zuge der zuletzt durchgeführten 
Überarbeitung des Flächenwidmungs- 
und Bebauungsplanes für das Gebiet 
der Marktgemeinde Senftenberg wurde 
für die Gemeindestraße Steinbach 
durch eine schriftliche Stellungnahme 
aus dem Kreis der Anrainer eine Ein-
bahnführung in diesem Straßenzug an-
geregt. Eine Befragung der betroffenen 
Anrainer hat nunmehr ergeben, dass 
nahezu sämtliche befragte Haushalte 
für die Beibehaltung der derzeitigen 
Verkehrsführung eintreten. Somit wird 
hier es zu keiner Änderung kommen. 

Eine Umsetzung einer Geschwindig-
keitsbeschränkung in diesem Bereich 
auf unter 50 km/h wird derzeit von der 
Marktgemeinde Senftenberg geprüft.

Vizebürgermeister Karl Gruber, BA
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Wir 

gratulieren

herzlich!

FÖRDERPREIS

Weitere Informationen zu den ausge-
zeichneten Projekten fi nden Sie online unter 
www.kremserbank.at/privatstiftung. 
Dort stehen auch die Einreichunterlagen für 
den Förderpreis 2021 mit einer erneuten 
Dotation von 100.000 Euro bereit.

DIE PREISTRÄGER 2020 AUS DER 
MARKTGEMEINDE SENFTENBERG

• TENNISCLUB SENFTENBERG

• FÖRDERVEREIN ZUR RENOVIERUNG 
DER KLOSTERKIRCHE KREMSTAL 
IN IMBACH

Senftenberg_Stiftung_90x127_DU_2021.indd   1 23.08.2021   14:45:37

JETZT TERMIN AUSMACHEN:  
www.konzept-haus.at

          3500 Krems           02732 / 94 103             office@konzept-haus.at

Konzept Haus baut Ihr Ziegelfertighaus genau nach
Ihren Wünschen. Ob Vorteilshaus oder Architekten-
haus, bei uns erhalten Sie Ihre individuelle Lösung.

ODER V O R T E I L S H A U S
A R C H I T E K T E N H A U S

DORFERNEUERUNG PRIEL
Eröffnung der Genussinseln und 
Autorenlesung in Priel: Mit vereinten 
Kräften konnte am 21. August bei 
traumhaftem Wetter die Krimilesung 
von Maria Publig bei den Genussinseln 
Priel durch den Dorferneuerungsverein 
Priel abgehalten und die Inseln eröff-
net werden.

Nach viel Ideensammeln und Kreativi-
tät ist es gelungen, diese einzigartigen 
Inseln als Zentrum für Entspannung, 
Erholung und Krafttanken zwischen 
Weingarten, Windschutzgürtel und 
Wald zu errichten. Seitens der Dorf- 
erneuerung Priel möchte man sich 
herzlich bei DI Liselotte Jilka und Danja 
Mlinaritsch bedanken, die von Anfang 
an von der Projektidee begeistert 
waren und voll hinter dem Projekt 
standen. So konnte ein Leader-Projekt 
daraus gemacht und ein toller Förder-
satz erzielt werden. Dank gilt auch GGR 
MMag. Andrea Kaufmann und Vize-
bürgermeister Karl Gruber, BA, für ihre 
Unterstützung und Hilfe von Seiten der 
Gemeinde.

hofft man, noch heuer den Automaten 
beim Heurigenlokal Priel 79 in Betrieb 
nehmen zu können.

Martin Tiefenbacher,  
Obmann des DEV Priel, 

Stefan Hagmann,  
Betreiber Genussinseln Priel

Der Zeitplan für heuer sieht noch 
folgendes vor: Mitte Oktober soll der 
Verein das Inventar für die Inseln von 
der Firma Penz bekommen. Außerdem 
wird im Oktober eine Leader-Sitzung 
für den Picknickautomaten stattfinden. 
Seitens des Dorferneuerungsvereins 

Gelungene Premiere: Eröffnung der Genussinseln in Priel und Autorenlesung mit der 
Krimiautorin Maria Publig. Foto: NÖN, Martin Kalchhauser



FAHR NICHT FORT – KAUF IM ORT!
UNSERE BETRIEBE STELLEN SICH VOR

Bauen, 
Wohnen &
Handwerk

Essen &  
Trinken

Gesundheit

Finanz

Oberer Markt 22a

3541 Senftenberg

T: 02719/30601

3541 Priel 28
Tel: 0664 / 6567928
E-Mail: tetjana.freisleben@gmx.at

NAGELSTUDIO Jana

Tetyana Freisleben

Termine nach telefonischer Vereinbarung

Täglich frisches BROT,  
GEBÄCK, MEHLSPEISEN  
und weitere WAREN für  
Ihre NAHVERSORGUNG.

Öffnungszeiten:
MO–FR: 	 6:00 –12:00 Uhr  
	 15:00 –18:00 Uhr
        SA: 	 6:00 –12:00 Uhr

3541 Senftenberg • Oberer Markt 2 • Tel. 02719/30201
office@baeckerei-kirschner.at • www.baeckerei-kirschner.at

Seit fünf Jahren betreut Gerlinde 
Steininger die Gastronomie im 
Klostergarten Imbach. Neben 
traditioneller Hausmannskost zu 
Mittag am Donnerstag, Samstag 
und an jedem zweiten Sonntag 
bietet „Linschi“ jeden Samstag 
auch Frühstück an. 

Jeden Donnerstag kann  
man abends ab 17:00 Uhr 
Grammeleierspeisbrot, 
Speckbrot mit Spiegelei 
und weitere herzhafte 
Kleinigkeiten genießen.

Das „VIP-Frühstück“ mit  
Lachs, Sekt, Früchten und 
vielem mehr ist nur gegen 
Voranmeldung möglich.

Öffnungszeiten:

Samstag: Frühstück von 9:00 bis 11:00 Uhr, Mittagessen von 11:00 bis13:00 Uhr 

Donnerstag: Mittagessen von 11:00 bis 13:00, ab 17:00 Uhr Jausenschmankerl

jeden 2. Sonntag: Mittagessen von 11:00 bis 13:00 Uhr Über Ihren Besuch freuen sich Gerlinde Steininger und ihr Team!

Gerlinde Steininger 
Klostergarten 2 

3500 Imbach
T: 0664/51 56 990

E: office@linschis-kuchl.at
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E-Mail: office@bigpoint-werbeagentur.com

www.bigpoint-werbeagentur.com

ATELIER
LANGENLOIS

Architektur VollkrannKerzan
Tel   +43 (0) 2734 7020

www.atelierlangenlois.at
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E: office@linschis-kuchl.at
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VOLKSSCHULE SENFTENBERG

SV CARDEA REHBERG:
FÜHRUNGSWECHSEL 

Der Imbacher 
Erich Ratheyser 
löste mit 1. Juli 
den bisheri-
gen Obmann 
Paul Punzet an 
der Spitze des 
Vorstandes des SV CARDEA Rehberg 
ab. Mit Erich Ratheyser hat ein Ur-
gestein des Sportvereines Rehberg 
nun den Chefsessel übernommen. 
Vom Spieler, über Nachwuchstrai-
ner, Jugendleiter, Sektionsleiter bis 
nun hin zum Obmann reicht seine 
fünfzigjährige ununterbrochene 
Vereinszugehörigkeit.

ORTSBILDPFLEGE
Senftenberg mit 
„Goldenem Igel“ 
ausgezeichnet: Senf- 
tenberg hat auch in 
der Saison 2020 das 
öffentliche Gemein-
degrün nach den 
Kriterien der Aktion 
„Natur im Garten“ zu 
100 Prozent ökolo-
gisch bewirtschaftet 
und gepflegt. Über 
die Auszeichung mit 
dem „Goldenen Igel“ 
freuen sich der für 
Ortsbildpflege zu-
ständige GGR Adolf 
Fuchs und Bürger-
meister Stefan Seif.

Schulstart: Für die Volksschulkinder 
startete das neue Schuljahr am 6. Sep-
tember bei traumhaftem Wetter. Nach 
einer kurzen Begrüßung in der Schule 
wurde gemeinsam zur Pfarrkirche Senf-
tenberg marschiert.  

Im Team der VS Senftenberg dürfen wir 
Sophie Karner (neue Religionslehrerin 
für röm.-kath.) und Beate Hofstetter 
(Personalreserve) begrüßen. In der ers-
ten Klasse starteten heuer 17 Kinder. 

Das Team der VS Senftenberg wünscht 
einen guten Start sowie ein erfolgrei-
ches und schönes Schuljahr!

Schulleiter Jörg Seiler

Traditionell ging es zum Schulstart zur 
Messe in der Pfarrkirche Senftenberg.

Unsere Taferlklassler (v.l.n.r.) – sitzend: Leonie, Sophia, Hannah, Alexander, Raphael; 
stehend: Klassenlehrerin Marion Dolliner mit Samuel, Jonas, Sophie, Johann, Esra, 
Christoph, Raphael, Luis, Elias, Lucian, Paul, Jayson und Schulleiter Jörg Seiler
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KINDERGARTEN SENFTENBERG

Rückblick: Am Ende des abgelaufenen 
Kindergartenjahres haben wir uns 
von 18 angehenden Schulkindern im 
Beisein ihrer Eltern verabschiedet. Die 
Kinder durften bei einer kleinen Feier 
ihr Können bei verschiedenen Lern-
stationen beweisen. Alle Kindergar-
tenabgänger bestanden die Aufgaben 
bravourös und wurden mit Urkunden 
ausgezeichnet. Wir wünschen unseren 
Schulanfängern alles Gute für ihren 
neuen Lebensabschnitt.

Ferienbetreuung: Der Kindergarten 
war im Sommer jeweils drei Wochen im 
Juli und drei Wochen im August geöff-
net. Angebote wurden wetterbedingt 
vorzugsweise nach draußen verlegt 
und bereiteten den Kindern viel Freu-
de. Die Zeit in der der Kindergarten 
geschlossen war, wurde für Sanierungs-
arbeiten genützt. Der Eingangsbereich 
wurde neu asphaltiert und somit einige 
Stolperfallen beseitigt. Danke an die 
Gemeinde und ihre tüchtigen Mitarbei-
ter. Weiters wurde in den Sommermo-

naten die jährliche Generalreinigung 
aller Räumlichkeiten und des Kinder-
garteninventars vorgenommen. Vielen 
Dank an unsere fleißigen Betreuerin-
nen die den Kindergarten wieder auf 
Hochglanz gebracht haben.  
   
Kindergartenjahr 2021/22: Für dieses 
Kindergartenjahr sind in unserem 
dreigruppigen Kindergarten 55 Kinder 
eingeschrieben und somit noch ein 
paar Plätze frei. Zusätzlich zu den 
Pädagoginnen und Betreuerinnen in 
den jeweiligen Gruppen werden uns 
ab diesem Jahr die Sonderkindergar-
tenpädagogin Ulrike Gotsmy und die 
Interkulturelle Mitarbeiterin Liliane 
Schwarzinger in regelmäßigen Abstän-
den unterstützen. Weiters wurde uns 
vom Land NÖ die Bezirksspringerin  
Celina Frank zugeteilt, deren Stamm-
haus der Kindergarten Senftenberg ist.

Wir freuen uns auf ein schönes Kinder-
gartenjahr

Gerlinde Faltl und das Team

Radieschenzeit: Es konnten bereits die ersten Früchte und Gemüse vom neuen Hochbeet geerntet und probiert werden. 

Während der Ferienbetreuung konnten 
die Kinder viel Zeit draußen verbringen.

Gemeinsam spielen und spielerisch Lernen, basteln, neues entdecken und Spaß haben, das alles bietet der Kindergarten.
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Neues Mannschaftstransportfahrzeug:
Anstatt des in die Jahre gekommenen 
PKWs der Marke Kia wurde ein neues 
Mannschaftstransportfahrzeug für neun 
Personen angeschafft und in Betrieb 
gestellt. Der Mercedes Vito dient als 
vielfältiges Einsatzfahrzeug mit All-
radantrieb und Anhängevorrichtung 
und ist vor allem auch für den sicheren 
Transport unserer Feuerwehrjugend 
bestens geeignet. Alle Dienstfahrten im 
Feuerwehrbetrieb sowie Fahrten zu den 
Feuerwehrleistungsbewerben können 
nun von den Mitgliedern gemeinsam 
in einem Fahrzeug erfolgen, ohne dass 
Privat-PKWs als „Begleitfahrzeuge“ er-
forderlich sind. Die Finanzierung wurde 
gemeinsam von der Feuerwehr, der 
Marktgemeinde Senftenberg und dem 
Land NÖ übernommen. Die FF Senften-
berg bedankt sich bei der Bevölkerung 
herzlich für die immerwährende und 
großzügige Unterstützung.

Unwettereinsatz – Hilfeleistung im Ge-
meindegebiet Paudorf: Heftige Gewitter 
hatten am Sonntag, 18. Juli 2021, zu ei-

FREIWILLIGE FEUERWEHR SENFTENBERG
nem Großeinsatz von hunderten Feuer-
wehrleuten im Bezirk Krems geführt. Die 
Einsatzkräfte der Feuerwehr  mussten 
Keller auspumpen, Straßen von Vermu-
rungen befreien oder die Bevölkerung 
beim Ausräumen ihrer Häuser unterstüt-
zen. Es wurden 120 Gebäude überflutet, 
mehrere Brücken verklaust und kleinere 
Straßenabschnitte zerstört. 

Innerhalb von zwei Stunden hatte es 
150 Liter pro Quadratmeter gereg-
net. Die Folge waren reißende Bäche, 
die sich aufgrund der Wassermassen 
gebildet hatten und durch die Straßen 
der betroffenen Ortschaften gerauscht 
waren. Bewohnerinnen und Bewohner 
waren in ihren Häusern eingeschlossen, 
selbst die Feuerwehr in Höbenbach ist 
festgesessen und konnte nicht ausrü-
cken. Insgesamt waren 800 freiwillige 
Feuerwehrfrauen und Feuerwehrmänner 
aus 70 Feuerwehren an diesem Tag im 
Einsatz! Das bestätigt erneut, dass jeder 
Euro, der in das Feuerwehrwesen inves-
tiert wird, zum Wohle der Bevölkerung 
gut angelegt ist.

Ehrungen: Beim Abschnittsfeuerwehrtag 
des Abschnittes Krems-Land in Wei-
ßenkirchen am 30. Juli wurden Ehren-
zeichen für langjährige verdienstvolle 
Tätigkeit auf dem Gebiete des Feuer-
wehr- und Rettungswesens an unsere 
Kameraden verliehen: Die Auszeichnung 
für 40 Jahre Tätigkeit im Feuerwehrwe-
sen erhielt Hauptbrandinspektor Alfred 
Winkler; für ihren 60-jährigen Einsatz 
wurden Ehrenoberbrandinspektor Karl 
Proidl sen. und Ehrenlöschmeister 
Heinz Botz geehrt. Wir gratulieren sehr 
herzlich!
 
Geburtstag: Kommandant-Stellvertre-
ter und Abschnittsfeuerwehrkomman-
dant Claus Klein feierte im Juni seinen  
51. Geburtstag und lud zur Feier sei-
nes vorjährigen Fünfzigers – bedingt 
durch die Corona-Maßnahmen ein Jahr 
später – in das Heurigenlokal Eichel- 
mann ein. Die KameradInnen bedank- 
ten sich mit der Übergabe eines „Heili-
gen Florians“ und gratulierten auf das 
Herzlichste.

 Das Kommando der FF Senftenberg

Verwalter Wolfgang Burger, Vzbgm. Karl Gruber, BA, Kdt. Alfred 
Winkler, Karl Proidl sen., Heinz Botz und Abschnittskomman-
dant Claus Klein.           Foto: AFKDO Krems-Land/ Stierschneider

Gratulation: Wolfgang Burger, Alfred Winkler, Jubilar Claus 
Klein und Thomas Kerzan (v.l.n.r.)

Unwettereinsatz in Paudorf:  13 Kameraden unserer Wehr 
waren in Höbenbach und Paudorf mit Pumpen und schwerem 
Gerät eingesetzt und haben ihre Schlagkraft und Einsatzbereit-
schaft bewiesen.
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Feuerwehrjugend der FF Senf- 
tenberg: Am 17. Juni erfolgte 
die Abnahme des Wissens-
tests der Feuerwehrjugend mit 
Verleihung der Abzeichen. Alle 
haben erfolgreich bestanden! 
V.l.n.r.: Paul Huber, Elias Kühnel, 
Maximilian Kerzan, Sophie 
Weingartner, Karl Salzer jun., 
Felix Dirnberger, Julian Kühnel, 
Sebastian Kerzan, Tobias Kitten-
berger und Maximilian Waidner 
mit Kommandant Alfred Wink-
ler, Kommandant-Stellvertreter 
Claus Klein und den Ausbildern 
Viktoria Haubner und Karl Haub-
ner, Barbara Winkler und Philipp 
Schütz.

FREIWILLIGE FEUERWEHR IMBACH
Für die FF Imbach ist ein ereignisrei-
ches Jahresquartal vergangen. Neben 
verschiedenen Einsätzen wurde am  
11. September auch ein toller  
„Actionday“ abgehalten.

Die Feuerwehr Imbach wurde zu meh-
reren Einsätzen alarmiert und hatte 
unter anderem zwei Einsätze mit Aus-
pumparbeiten, eine Tierrettung, einen 
Sturmschadeneinsatz, eine Türöffnung, 
zwei Ausrückungen zur Beseitigung von 
Ölspuren, zwei Wasserversorgungsein-
sätze sowie einen Unwettereinsatz im 
eigenen Einsatzgebiet zu bewerkstelli-
gen. Ebenso wurden die KameradInnen 
zu einem Zimmerbrand unbekannten 
Ausmaßes nach Senftenberg zur Unter-
stützung der FF Senftenberg gerufen.

Mit einem Großaufgebot an Kame- 
radInnen quer durch Niederösterreich 
konnte die FF Imbach auch am 18. Juli in 

Paudorf helfen. Bis in die späten Abend-
stunden wurde versucht die Wasser-
massen von Wohnräumen fernzuhalten 
und bereits betroffene Liegenschaften 
wieder trockenzulegen und zu reinigen. 
Die FF Imbach wurde mit der Sicherung 
einer am Ortsrand liegenden Wohnsied-
lung sowie mit diversen Einsatztätigkei-
ten im Ortszentrum bei einer Einrich-
tung des betreuten Wohnens betraut.

Unwettereinsatz in Imbach: Nur eine 
Woche nach Paudorf, musste im eige-
nen Ortsgebiet zu einem Sturmscha-
den ausgerückt werden. Ein mächtiger 
Nussbaum konnte im durchweichten 
Boden dem Sturm nicht mehr Stand 
halten und kippte auf das Bachufer der 
Krems. Um die Gefahr einer Verklau-
sung hintanzuhalten, wurde der Baum 
sofort entfernt.

Unwetter in Paudorf: Bei diesem Einsatz wurden 14 Kameraden mit zwei Fahrzeugen, 
mehrere Pumpen und das 40kVA-Aggregat eingesetzt. 

Sturmeinsatz in Imbach: Der entwurzel-
te Baum wurde umgehend entfernt.

Alt versus neu: Das neue Mannschaftstransportfahrzeug konnte mit Ende Juni in 
Dienst gestellt werden und es wurden schon einige Einsätze damit geleistet.
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Beim „Actionday“ stand nicht der tradi-
tionelle Festbetrieb im Fokus, sondern 
Ziel war es, die zwar kleine, aber enga-

DANKE FÜR IHRE SPENDE! 
Die im Juli abgehaltene Haussamm-
lung war sehr erfolgreich. Bei den 
KameradInnen war nicht nur die 
Freude und Dankbarkeit über die 
erbrachten Spenden aus der Bevöl-
kerung groß, sondern auch darüber 
endlich wieder den persönlichen 
Kontakt pflegen zu können.

Kamerad Thomas Ettenauer bei den 
Erklärungen zum HLF2.

 HD-Angriffseinrichtung, vorgeführt 
von Michael Unerfusser. 

Überraschend für viele: So drama-
tisch schaut ein Fettbrand aus.

Feuerwehrjugend Imbach, Kommando und Besucher vor der Drehleiter.

gierte Feuerwehr zu präsentieren. Mit 
abwechslungsreichen Spielstationen, 
Siegerehrungen, einer Hüpfburg sowie 
vielen Erklärungen wurde versucht das 
Feuerwehrwesen zu erläutern und vor 
allem den jüngsten MitbürgerInnen 
spielerisch näher zu bringen. 

Groß und Klein konnte auch viele unse-
rer Einsatzgeräte selbst ausprobieren 
und erfahren, über welche Geräte die 
Feuerwehr Imbach verfügt. Für Span-
nung sorgten auch die Vorführung von 
Fettbränden, Dosenexplosionen oder 

das Löschen von Bildschirmbränden, 
bei denen eindrucksvoll vorgeführt 
werden konnte, welche gefährlichen 
Situationen dabei im Alltag entstehen 
können. Während der Wartezeit auf 
einen der Höhepunkte des „Actionday“, 
einer Fahrt mit der Drehleiter der 
FF-Krems, wurde an der Ausschank für 
das leibliche Wohl der BesucherInnen 
gesorgt. Ein großes Dankeschön gilt 
den KameradInnen aus Krems für das 
Zurverfügungstellen dieses tollen Ein-
satzgerätes und der tollen Betreuung.

Das Kommando der FF Imbach

„Actionday“ 
der FF Imbach 
im September: 
Oben von der 
Drehleiter 
bekam man den 
tollsten Über-
blick über die 
ausgestellten 
Fahrzeuge und 
Teile der Stati-
onen an diesem 
amüsanten, 
lehrreichen und 
abwechslungs-
reichen Tag.

Die ganz Mutigen 
konnten dank  
Unterstützung 
der Feuerwehr 
Krems beim  
„Actionday“   
einen Blick auf 
Imbach aus  
32 Metern  Höhe 
genießen. 
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Ehrungen für ihr langjähriges Engagement im Feuerwehrwesen gingen an Komman-
dant OBI Stefan Hagmann (links) und HBM Josef Hagmann (rechts) – mit Verwalter 
Gerald Stumpfer (Mitte). 

FREIWILLIGE FEUERWEHR PRIEL
Einsätze: Der niederschlagsreiche 
Sommer hatte einige teils heftige 
Gewitter mit sich gebracht, die im Orts-
gebiet glücklicherweise ohne größere 
Schäden verlaufen sind. So war es 
nach den Unwettern „nur“ notwendig 
Kanalverklausungen zu lösen sowie 
Straßenabschnitte zu reinigen. 

Etwas ernster war die Situation hinge-
gen bei einem Zimmerbrand in Senften-
berg, zu dem auch die FF Priel Anfang 
August alarmiert wurde. Aber auch hier 
konnten die Kameraden nach kurzer 
Abklärung der Situation rasch wieder in 
das Feuerwehrhaus einrücken.

Ehrungen: Für ihr langjähriges Mit- 
wirken und ihr verdienstvolles En-
gagement in der Feuerwehr wurden 
Josef Hagmann (Ehrenzeichen für 
50 Jahre) sowie Stefan Hagmann (Eh-
renzeichen für 25 Jahre + Verdienst-
medaille 3. Klasse) ausgezeichnet. 
Herzlicher Dank für diesen besonde-
ren Einsatz!

Eröffnung: Beim Blick über die Ge-
meindegrenze möchten wir der Frei-
willigen Feuerwehr Droß sehr herzlich 
zum neuen Feuerwehrhaus gratulieren. 
Unsere nächste gemeindeüberschrei-

tende Übung mit Droß werden wir 
sicherlich auch dazu nutzen, einen tie-
feren Einblick in die neuen Räumlich-
keiten und Möglichkeiten zu gewinnen.

Das Kommando der FF Priel

www.raiffeisenbankkrems.at
Franz Gfatter mit Kundenbetreuerin Elisabeth Böhm

DIE MODERNEN LÖSUNGEN 
VON RAIFFEISEN MACHEN IHRE 
BANKGESCHÄFTE BEQUEM WIE NIE.

BANKING
GANZ EINFACH.

ElectronicPartner
EP:Zierlinger

3542 Gföhl, Wurfenthalstr. 9, Tel.: 02716/8674  

3493 Hadersdorf, Rosaliastr. 5, Tel.: 02735/2404
www.zierlinger.at 

Elektro Zierlinger GmbH

Mein Service
macht den Unterschied.

Alle Angebote gelten solange 
der Vorrat reicht. Vorbehaltlich 
Satz- und Druckfehler.

Mit 3in1  
Konzept für  
höchste  
Flexibilität.

3-stufige Saugleistungsregu-
lierung mittels Schieberegler

                  Kabelloser  
                 Handstaubsauger  
Triflex HX1 Select Obsidianschwarz
• Leistungsstarker Li-Ion Akku für bis zu 60 Min. Laufzeit  
• höchste Flexibilität dank innovativer 3in1 Funktion • über- 
legene Saugleistung und hygienische Staubseparierung 
dank Vortex Technologie • extrabreite Elektrobürste mit 
automatischer Bodenbelagserkennung  • optimale Luft-
hygiene mit dem wartungsfreien Hygiene Lifetime Filter 

449.–
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Insgesamt 22 Fledermausarten gibt es im Kremstal. Zum 
Schutz der Fledermäuse wurden vom Verein Ja-zu-Senften-
berg 13 sogenannte Fledermausbretter, das sind künstliche 
Ersatzquartiere für viele Fledermausarten, gebaut. Mit Unter-
stützung von Revierleiter Martin Schönsgibl von der Öster-
reichischen Bundesforste AG konnten auf zwei Hochständen 
auch geeignete Standorte in Senftenbergeramt ausfindig 
gemacht werden. Mit der Aktion will man einen wertvollen 
Beitrag zum Schutz der Artenvielfalt leisten. 

FLEDERMAUSSCHUTZ

Auf zwei Hochständen in Senftenbergeramt wurden „Fleder-
mausbretter“ montiert.                        Foto: NÖN/Christian Leneis

Dorffest auf der Königsalm: Aufgrund der aktuellen Corona- 
Pandemie war es auch beim Königsalmer Dorfverein in letzter 
Zeit etwas ruhiger. Am 5. September konnte aber wieder ein 
Dorffest veranstaltet werden. Bei traumhaftem Wetter konn-
ten die Gäste das Fest bei guter Musik, leckerem Essen, kalten 
Getränken, vielen verschiedenen Mehlspeisen und dem einen 
oder anderen guten Achterl im Vereinshaus richtig genießen. 
Ein großer Dank gilt den vielen fleißigen Helfern und Unter-
stützern, ohne die das alles nicht möglich gewesen wäre.

DORFFEST KÖNIGSALM

Sie brauchen Hilfe im Alltag? Die 
jüngst in Krems gegründetete 
Gruppe „Zeitpolster“ bietet Betreu-
ungsleistungen für ältere Menschen 
und Familien. Zeitpolster – das ist 
ein neues Zeit-Vorsorgesystem für 
nachhaltiges und generationenver-
bindendes Geben und Nehmen.

Egal ob Sie als älterer Mensch zuhau-
se oder im Heim leben, oder ob Sie 
als Familie eine Hilfe brauchen, wir 
helfen wo wir gebraucht werden. Sei-
en es Fahrdienste, Hilfe im Haushalt, 
administrative Erle-
digungen, einfache 
handwerkliche 
Arbeiten, begleitete 
Ausflüge und Ein-
käufe oder anderes. 
Auch wenn es da-
rum geht, Freiräu-
me für pflegende 

Angehörige zu schaffen, sind wir da. Wir 
können entweder selbst helfen oder wir 

kümmern uns darum, eine 
geeignete Person zu finden, 
die die jeweiligen Hilfestel-
lungen übernimmt. 

Eine Stunde kostet acht 
Euro. Wenn jemand schon 
Zeitgutschriften hat, erfolgt 
der Ausgleich damit. Denn 

wer anderen mit freiwilligen Tätig-
keiten über Zeitpolster hilft, erhält 
dafür Zeitgutschriften, die später 
wieder gegen Betreuungsleistungen 
eingelöst werden können. Zeitpols-
ter bietet jenen Hilfe, die sie heute 
brauchen. Gleichzeitig wird für jene, 
die heute Hilfe leisten, Vorsorge für 
morgen geschaffen. Damit dies orga-
nisiert und fair möglich ist, wurde 
Zeitpolster ins Leben gerufen. 

ZEITPOLSTER: HILFE GEBEN UND NEHMEN
EIN NEUES (ZEIT-)VORSORGESYSTEM STELLT SICH VOR

Im Zeitpolster-Team 
Krems werden noch 
Helfende gesucht. 
Wer Hilfe in Anspruch 
nehmen oder Hilfe an-
bieten möchte, wende 
sich bitte an Zeitpols-
ter Krems unter der 
Telefonnummer:  
+43 664 88720759. 

www.zeitpolster.com

Bereit für die ersten Gäste: Mit Unterstützung vieler freiwilliger 
Helfer wurden die Vorbereitungen für das Dorffest geleistet.
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Wir suchen für unseren Standort Weißenkirchen eine(n) 

Hochbau- Bauleiter/In mit Erfahrung  
& 

Techniker/In 
welche/r Menschen für Bauprojekte begeistert  

und den Überblick behält. 
 

Wir bieten: 

› sicheren Arbeitsplatz 
› abwechslungsreiche Aufgaben durch unterschiedlichste Bauvorhaben 
› Wertschätzung für Deine Arbeit  
› familiäres Team, das immer ein offenes Ohr hat   
› moderner Maschinenpark  
› Baustellen in der Region - Du bist abends zuhause 
 
 

BAU DEINE ZUKUNFT ALS LEHRLING BEI SCHÜTZ  
Als ausgezeichneter Lehrbetrieb suchen wir auch laufend   

Lehrlinge 
 

 

 

        

 

 

 

Unsere Lehrberufe: 

- Hochbauer 
- Zimmerer 
- Doppellehre Zimmerer – Dachdecker 

Mehr Infos unter www.schuetz-bau.cc/Lehre 
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Am Sonntag, dem 29. August, setzte 
der Kulturdenkmalverein Imbach seine 
Reihe der Kulturwanderungen mit 
der bereits dritten Wanderung fort. 
Diesmal stand die Kulturlandschaft des 
Kremstals zwischen den Ortschaften 
Imbach, Stratzing, Priel und Senften-
berg im Mittelpunkt der etwa 8,5 Kilo-
meter langen, geführten Wanderung. 

Treffpunkt der Wanderung war das 
Dorferneuerungsprojekt „Kulturkeller 
Imbach“. Die Wander- und Kulturinter-
essierten konnten hier die Fortschritte 
der Revitalisierungsmaßnahmen in Au-
genschein nehmen. Die anschließende 
Wanderung führte zunächst zur Pfarr-
kirche Hl. Nikolaus in Stratzing, deren 
Innenrenovierung dieses Frühjahr nach 
zweijähriger Laufzeit abgeschlossen 
werden konnte. 

Über beschauliche Wanderwege ging es 
weiter nach Priel, wo eine Labestation 
durch die Familie Hagmann die Gruppe 
erwartete. Über die Aussichtwarte in 
Priel mit ihrem weiten Blick auf das 
Kremstal führte die Wanderung weiter 
zur Burgruine Senftenberg, wo unter 

den Erläuterungen von Obmann a.D. 
Ing. Horst Camerloher noch viele neue 
Details entdeckt werden konnten. 

Ein besonderer Höhepunkt der Kultur-
wanderung war die am Fuße der Burg-
ruine gelegene Pfarrkirche Hl. Andreas 
in Senftenberg. Dort wurde das 2015 
restaurierte Christophorus-Wandbild 
im Dachraum der Sakristei besichtigt. 
Ein spontanes Orgelkonzert bildete 
den kulturellen Abschluss der Wande-
rung und zauberte allen Teilnehmern 
ein Lächeln ins Gesicht. 

KULTURDENKMALVEREIN IMBACH

Den Ausklang der Wanderung bildete 
die Einkehr beim Heurigen Rath. 

Die nächste Kulturwanderung über 
eine Strecke von sechs Kilometer zum 
Thema „historische Terrassenwein-
berge“ ist für 14. November geplant. 

Weitere Informationen/Änderungen zu 
den Kulturwanderungen, zu allen Vor-
haben sowie Kontaktdaten zur Mitglied-
schaft des KDV Imbach entnehmen Sie 
bitte der Website www.kdv.imbach.at

Raimund Heuser und Oliver Fries 

Große Freude über die neue Schärpe bei der Trachtenkapelle 
Senftenberg. V.l.n.r.: Marketenderinnen Anna Haubner und 
Natalie Fürlinger, Stabführer Peter Kirschbaum, Bürgermeister 
Stefan Seif und Kapellmeister Martin Schwager. 

Bereits im Vorjahr wurde eine in den Gemeindefarben gehal-
tene und in Österreich produzierte Schärpe für die Trachten-
kapelle Senftenberg in Auftrag gegeben. Getragen wird sie 
künftig vom Stabführer bei allen Ausrückungen. Bürgermeis-
ter Stefan Seif hat die Schärpe zur Gänze finanziert und jüngst 
offiziell der Trachtenkapelle Senftenberg überreicht.

SCHÄRPE FÜR DIE MUSIK
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TRACHTENKAPELLE SENFTENBERG
Stabführertracht vervollständigt:  
Während die Verwendung eines Tam-
bourstabs in Senftenberg bereits seit 
dem Jahr 1933 belegt ist, fehlte es der 
Trachtenkapelle Senftenberg bislang 
an einer entsprechenden Schärpe. Die 
Verwendung einer Schärpe, die vom 
Stabführer getragen wird, ist in vielen 
Ländern der Welt verbreitet. In Öster-
reich ist sie oft in den Landes- oder 
Gemeindefarben gestaltet. Bei Trauer-
feierlichkeiten wird sie üblicherweise 
umgekehrt  – mit der schwarzen Seite 
nach außen – getragen. Mit Unterstüt-
zung durch Bürgermeister Stefan Seif 
wurde nun eine Schärpe angeschafft 
und bei dieser Gelegenheit auch gleich 
die Kordel des Tambourstabes an die 
Gemeindefarben angepasst, um die 
Verbundenheit mit Senftenberg zu 
unterstreichen. 

Gelungenes Burguinenkonzert der 
Trachtenkapelle: Am Samstag, dem  
18. September, lud die Trachtenkapelle 
Senftenberg, unter der Leitung von 
Kapellmeister Martin Schwager, zum 
jährlichen Konzert, das erstmalig auf 
der Burgruine stattfand. Zahlreiche 
Gäste haben den Aufstieg zur Burg 
auf sich genommen und Platz vor der 
eigens dafür angefertigten Bühne 
gefunden. Zur Aufführung kamen zum 
Ambiente passende Kompositionen 

wie Feuerfest, Game of Thrones und 
How to train your Dragon, die durch 
eine stimmungsvolle Lichtshow beglei-
tet wurden. Zur Freude des Publikums 
glänzte auch das Jugend-Ensemble mit 
drei Stücken – es war der erste große 
Auftritt für die JungmusikerInnen. 

Ehrungen: Im Rahmen des Konzerts 
wurden auch einige MusikerInnen  
vom NÖ Blasmusikverband für die 
langjährige Musikausübung ausge-
zeichnet (siehe Fotos). Nach dem 

Konzert nutzten viele Gäste noch die 
Gelegenheit und ließen den Abend mit 
einem guten Glas Wein oder einem 
Cocktail in der Burg-Bar ausklingen. 

Den Abschluss des musikalischen 
Jahres wird das Weihnachtskonzert 
in der Pfarrkirche Imbach bilden. Am 
4. Dezember um 18:30 Uhr wird Sie 
die Trachtenkapelle Senftenberg mit 
besinnlichen Stücken auf Weihnachten 
einstimmen.

Trachtenkapelle Senftenberg

Heinz Schütz wurde mit der Ehrennadel 
in Gold des NÖ Blasmusikverbandes für 
über 20 Jahre Tätigkeit als Funktionär in 
einem Musikverein geehrt. V.l.n.r.: Cor- 
nelia Mayerhofer (Bezirksjugendreferen-
tin BAG Krems), Kapellmeister Martin 
Schwager, Heinz Schütz, Obmann Johann 
Proidl, Bürgermeister Stefan Seif.

Erstmals lud man zum Konzert vor der beeindruckenden Kulisse der Burgruine.

WEIHNACHTSKONZERT

Pfarrkirche Imbach 
4. Dezember, 18:30 Uhr

Abzeichen in Bronze für über 15-jährige 
Tätigkeit: Magdalena Binder, Christina 
Kirschbaum, Tanja Kirschbaum und 
Stefan Kafesy.

Abzeichen in Silber für über 25-jährige 
Tätigkeit: Isabella Schütz und Angelika 
Schmidt.

Zusatzspange für mehr als 50-jährige 
Tätigkeit: Franz Binder.

Zusatzspange für mehr als 60-jährige 
Tätigkeit: Karl Hintenberger und Maxi-
milian Pokorny. Fotos: Adi Zeller
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Am 17. Oktober werden zur Österrei-
chischen Motocross-Staatsmeister-
schaft die besten rot-weiß-roten Fahrer 
auf dem Pfeningberg in Imbach ihr 
Können zeigen.

Bei den bisherigen ÖM-Rennen in 
Weyer, Mehrnbach und Seitenstetten 
konnten die Lokalmatadore des MSC 
Imbach bereits sehr gute Leistungen 
zeigen: Der 17-jährige Kevin Schnee-
weis fuhr in die Top-Ränge des Auner 
125ccm Cups und die ÖM-Crosser 
Markus und Paul Rammel beeindruck-
ten mit guten Platzierungen in den 
Staatsmeisterschaftsklassen MX 2 und 
MX Open. Markus Rammel liegt nach 
sechs Läufen im Jahr 2021 sogar auf 
Gesamtrang 3 in der MX 2 Staatsmeis-
terschaft und zählt in Imbach als ech-
ter Medaillienanwärter. – Jetzt bleibt 
zu hoffen, dass sich die COVID-19- 
Situation nicht mehr weiter verschärft 
und die aktuellen Maßnahmen und 
derzeit gültigen Regeln und Auflagen 

dann auch bei den Österreichischen 
Motocross-Staatsmeisterschaften 
gelten.

Mehr Infos zum MSC Imbach und den 
Rennen unter: www.msc-imbach.at

Der Vorstand

MSC IMBACH

Es geht wieder rund: Am 17. Oktober werden Rennen zur Österreichischen  
Motocross-Meisterschaft in Imbach ausgetragen.

Top-Fahrer Markus Rammel liegt nach sechs Läufen im Jahr 2021 auf dem 3.Gesamtrang in der MX 2 Staatsmeisterschaft.

SAMSTAG, 13. NOVEMBER 2021

VERANSTALTUNGSHALLE 
SENFTENBERG



29AUS DER GEMEINDE

SENFTENBERGER TENNISKLUB
Die Jugendmannschaften des STK 
haben erfolgreich das erste Meister-
schaftsjahr abgeschlossen. Die U13 
konnte von 6 Runden 4 gewinnen und 
hat somit den 4. Platz erreicht. Die U15 
konnte von 4 Spielen einen Sieg erlan-
gen und hat den 3. Platz erreicht. Der 
Klub bedankt sich bei den Spielern und 
Eltern, welche mitgeholfen haben, dass 
die Meisterschaft durchgeführt werden 
konnte und gratuliert den Spielern zu 
den tollen Leistungen.

Tenniscamp: Das Tenniscamp in der 
ersten Ferienwoche war ein voller 
Erfolg. 43 Kinder verbrachten eine 
tolle Woche bei super Wetter auf der 
Anlage. Neben dem Tennisspielen 
wurde auch der Reichaubach erkundet. 
Ein Dank gilt auch der Freiwilligen Feu-
erwehr  Senftenberg, die an einem Tag 
mit dem „Spritzwagen“ zu Besuch war. 

Weiters bedankt sich der Verein bei der 
Pizzeria Halil, Gerlinde Steininger und 
der Amtl Ranch für die Verpflegung, bei 
Fleischerei Ellinger sowie für die Un-
terstützung von RAIKA und ASVÖ. Am 
letzten Camptag bestritten die Kinder 
einen Wettbewerbstag und konnten ihr 
Gelerntes vor den Eltern zeigen. Wir 
freuen uns schon auf das nächste Jahr.

Senftenberger TennisKlub

Trainer- und Betreuerinnenteam (v.l.n.r.): 
Julia, Christina, Jürgen, Christopher, 
Moritz und Sanja.

Paul Huber bei der Trainingsstunde.

Anna Nuhr bei ihrem Finalspiel.

Meisterschaftsspieler Sebastian Kerzan, 
Maximilian Kerzan, Julian Kühnel und 
Elias Kühnel.

Nach der Siegerehrung mit den neuen STK Shirts.

Besuch der FF Senftenberg mit schwerem Gerät beim Tenniscamp.
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 VEREIN ZUR ERHALTUNG DER BURGRUINE
Veranstaltungen: Leider wurden im heu-
rigen Sommer viele geplante Veranstal-
tungen abgesagt. Auch das MalerInnen 
Camp, welches gemeinsam mit der Pfar-
re Senftenberg Ende August geplant war, 
wurde wegen möglicher Covid-19-An-
steckungen abgesagt. Langsam kommt 
aber die „alte Normalität zurück und wir 
sind froh, dass unsere Burgruine wieder 
aus dem „Corona-Schlaf“ erwacht. 

Die Burgruine ist im Herbst so gut aus-
gebucht, dass selbst für unseren Verein 
kein Platz mehr für eine Veranstaltung 
ist. So wollen wir im Advent, sofern 
es möglich ist, die stillste Zeit im Jahr 
auch auf unserer Burgruine feiern. Bitte 
beachten Sie dafür die kurzfristigen An-
kündigungen im gesamten Ortsgebiet.

Aktuelle Projekte: Die Erneuerung der 
Straßenbeleuchtung auf der Zufahrts-
straße zur Burgruine war das größte Pro-
jekt im heurigen Jahr. Gebrauchte Lam-
penmasten wurden durch Herrn Günter 
Eichinger organisiert, sandgestrahlt 
und vom Obmann Walter Dolezal und 
Schriftführer Helmut Gattringer frisch 
gestrichen. 14 neue LED-Lampenköpfe 
stellte die Firma „ecoworld-Straßenbe-
leuchtung“ gratis zur Verfügung. Damit 
sind wir in unserer Gemeinde mit der 

Burgruinenzufahrt ein Vorzeigestraßen-
zug in Bezug auf die moderne LED-Tech-
nologie. Wir sehen es auch als unsere 
Aufgabe, im Sinne des Umweltschutzes 
und der steigenden Energiekosten, die 
effiziente LED-Beleuchtung zu forcieren. 
Darum wurde auch das letzte Straßen-
stück vom Parkplatz bis zur Burgruine 
aufgegraben, neue Erdkabel verlegt und 
die Anschlussgruben für die Masten 
vorbereitet. 

Die Aufstellung der Lampenmasten, 
die Montage der Lampenköpfe und der 
fachmännische Anschluss der gesam-
ten neuen LED-Lampen wurden durch 
Felix Harrauer, Ernst Königsberger und 
Gerhard Zottl in vielen Arbeitsstunden 
für unseren Verein gratis durchgeführt. 

Nicht ganz ungefährlich – aber zum Glück trotzdem unfall- 
frei: Lampenabbau mit Traktor und Leiter.

Großer Dank für die vielen Einsatzstunden 
gilt Ernst Königsberger (links) und Felix 
Harrauer (rechts) sowie Gerhard Zottl 
(nicht auf dem Bild).

Lampen im direkten 
Vergleich: alt & neu

Die neue Verkabelung 
führt bis zur Burgruine.

Für diese Leistung gebührt diesem 
Team und allen Beteiligten größter Dank 
und Respekt. Damit wurde nicht nur 
unser Vereinsbudget, sondern auch das 
Gemeindebudget kaum strapaziert. Die 
alten Lampenköpfe wurden bereits ab-
gebaut, die alten Holzsteher werden zur 
Straßenbegrenzung und Parkplatzein-
teilung verwendet. Wenn Sie Lust zur 
Mitarbeit bekommen haben, wir freuen 
uns über jeden freiwilligen Helfer!

Die Burgruine kann man auch mieten! 
Wer ein Fest auf der Burgruine feiern 
möchte, meldet sich am besten zwecks 
Terminvereinbarung direkt bei Obmann 
Walter Dolezal unter 0660/544 99 56.

Walter Dolezal  
und der gesamte Vorstand
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Lengenfelder Kinder besuchten im 
Rahmen des Kindersommers der Markt-
gemeinde Lengenfeld die Burgruine 
Senftenberg. Es wurde für alle Kinder 
und Betreuer ein spannender  und ab-
wechslungsreicher Vormittag gestaltet, 

KINDERSOMMER AUF DER BURGRUINE

welcher allen noch lange in Erinnerung 
bleiben wird. Herzlicher Dank gebührt 
Obmann Walter Dolezal, der seitens 
des Vereins zur Erhaltung der Burgruine 
Senftenberg für die Betreuung der Gäste 
sorgte. 

www.pittel.at

Pittel+Brausewetter

„Ihr Partner für jede Auftragsgröße“

Hochbau • Tiefbau • Industriebau • Straßenbau • Brückenbau • Golfplatzbau

Handelsstraße 2, 3130 Herzogenburg - Tel.: 050 828-3100 - herzogenburg@pittel.at
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VERANSTALTUNGSKALENDER  
OKTOBER BIS DEZEMBER

OKTOBER
Samstag, 9. Oktober: 
Wachauer Sammlertreffen in der Veranstal-
tungshalle Senftenberg

Samstag, 9. Oktober: 
Musikantenstammtisch beim Schlapf’n Wirt

Samstag, 9. Oktober: 
Night Training des MSC Imbach am Moto- 
Cross Gelände Imbach	

Samstag, 16. Oktober:    	  
Gemütlicher Nachmittag des Pensionisten-
verbandes Rehberg-Imbach in der Bauern-
markthalle Imbach

Samstag, 16., und Sonntag, 17. Oktober:  
Offenes Atelier im Laden Fluss, Adolf & 
Andrea Fuchs, Im Winkel 5

Sonntag, 17. Oktober:          
Österreichischer Staatsmeisterschaftslauf 
des MSC Imbach am MotoCross Gelände 
Imbach

Donnerstag, 28. Oktober:	  
„Schmankerldonnerstag“ beim Schlapf’n Wirt

Freitag, 29. Oktober: 
Angelobung des Österreichischen Bundes-
heeres im Klostergarten Imbach

NOVEMBER
Samstag, 13. November: 	  
Musikantenstammtisch beim Schlapf’n Wirt 

Samstag, 13. November:  
Blutspendeaktion des Österreichischen 
Roten Kreuzes in der Veranstaltungshalle 
Senftenberg

Samstag, 20. November:    	  
Gemütlicher Nachmittag des Pensionisten-
verbandes, Rehberg-Imbach in der  
Bauernmarkthalle Imbach

Donnerstag, 25. November: 	  
„Schmankerldonnerstag“ beim Schlapf’n Wirt

Freitag, 26., und Samstag, 27. November:  	
Weihnachtliches im Laden am Fluss,  
Andrea und Adolf Fuchs, Im Winkel 5

DEZEMBER 
Mittwoch, 1. Dezember:  	  
Weihnachtliches im Laden am Fluss,  
Andrea und Adolf Fuchs, Im Winkel 5

Freitag, 3., und Samstag, 4. Dezember:  	  
Weihnachtliches im Laden am Fluss,  
Andrea und Adolf Fuchs, Im Winkel 5

Samstag, 4., und Sonntag, 5. Dezember:  
Adventmarkt auf der Amtl Ranch in  
Senftenbergeramt 11

Mittwoch, 8. Dezember:  	  
Weihnachtliches im Laden am Fluss,  
Andrea und Adolf Fuchs, Im Winkel 5

Freitag, 10., und Samstag, 11. Dezember:  	
Weihnachtliches im Laden am Fluss,  
Andrea und Adolf Fuchs, Im Winkel 5

Samstag, 11. Dezember:	  
Musikantenstammtisch beim Schlapf’n Wirt 

Mittwoch, 15. Dezember:  	  
Weihnachtliches im Laden am Fluss,  
Andrea und Adolf Fuchs, Im Winkel 5

Freitag, 17., bis Sonntag, 19. Dezember:  	
Weihnachtliches im Laden am Fluss,  
Andrea und Adolf Fuchs, Im Winkel 5

Samstag, 18. Dezember: 
Weihnachtsfeier des Pensionistenverbandes 
Rehberg-Imbach in der Bauernmarkthalle 
Imbach

Sonntag, 19. Dezember:  
Wintersonnenwende beim Schlapf’n Wirt

Mittwoch, 22. Dezember:  	  
Weihnachtliches im Laden am Fluss,  
Andrea und Adolf Fuchs, Im Winkel 5

Freitag, 24. Dezember:  	  
Weihnachtliches im Laden am Fluss,  
Andrea und Adolf Fuchs, Im Winkel 5

Freitag, 24. Dezember: 	  
Friedenslicht im Feuerwehrhaus  
Senftenberg und Imbach

Donnerstag, 30. Dezember: 	  
Jahresausklangsremmidemmi beim 
Schlapf’n Wirt

TERMINE MIT VORBEHALT
Liebe Leserinnen und Leser,  
bitte beachten Sie, dass alle hier 
angekündigten Veranstaltungen auf-
grund von möglichen Corona-Schutz-
maßnahmen der Bundesregierung 
eventuell nicht stattfinden können.

HEURIGENTERMINE
SENFTENBERG:	 20.10. - 01.11.	 Karl Proidl, Oberer Markt 19 
		  Mo, Di, Mi, Do, Fr ab 15 Uhr,  
		  Sa, So & Feiertag ab 11 Uhr

	 12.11. - 21.11.	 Josef Eichelmann, Neuer Markt 3

IMBACH:	 29.09. - 10.10.	 Manuel Fuchs, Pellingen 20

	 29.10. - 14.11. 	 Weingut Rath, Am Pfeningberg 2

	 29.12.2021 - 09.01.2022	 Manuel Fuchs, Pellingen 20

PRIEL:	 29.09. – 17.10.	 Weinblick Grafinger, Priel 74

	 29.10. – 21.11.	 Weinblick Grafinger, Priel 74 

	 09.11. - 21.11. 	 Stefan Hagmann, Priel 79

	 01.12. – 19.12. 	 Weinblick Grafinger, Priel 74

IMBACHER  
BAUERNMARKT 

im Klostergarten/ 
Presshaus

jeden Samstag  
von 9 bis 12 Uhr

Die Veranstalter  
 freuen sich auf  
     Ihren Besuch!


